
Arbeitsblatt: Fische
Erforsche unsere Aquarien im Erdgeschoss und im Keller. Die Zahl in Klammern gibt dir die 
Becken-Nummern an, in denen die Tiere leben. Mit Hilfe der Beckenbeschriftung erkennst du
die Fische sicher leicht. Es kann aber auch vorkommen, dass die angegebene Becken-Nummer 
oder Beschriftung nicht stimmt – dann musst du Detektiv spielen und die Tiere in anderen Becken 
suchen. Wenn du nicht zurecht kommst, wende dich an das Aufsichtspersonal!

1.   Fische haben verschiedene Körperformen. Der Grund dafür ist ihre unterschiedliche 
Lebensweise. Fische, die im freien Wasser schwimmen, sind meistens schlank und torpedoförmig. 
Solche, die überwiegend auf dem Boden leben, haben eine flache Bauchseite oder sehen 
schlangenähnlich aus. Dagegen sind Fische, die sich oft eingraben, meistens völlig platt. Es gibt 
aber auch noch Fische mit anderen Körperformen.
 Betrachte die Fische (4 - 9)! Finde je ein Beispiel für folgende Körperformen!

torpedoförmig ________________________

abgeflachter Bauch ________________________

schlangenähnlich ________________________

platt ________________________

Beobachte die Fische in Becken 4 - 9!

Welche Fische schwimmen im freien Wasser? Welche Fische liegen auf dem Boden oder 
haben sich dort versteckt?

2.   Der Körper der meisten Fische wird durch Schuppen geschützt. Diese harten Plättchen sind 
Bildungen der Haut und überdecken sich wie die Ziegel auf einem Dach. Nicht immer sind die 
Schuppen gut zu erkennen! (Diese Aufgabe kannst du später in der Eingangshalle lösen.)
 Betrachte die Fische in Becken 1 - 4 (Halle)! Schreibe je drei Fischarten auf, bei denen die 

Schuppen deutlich sichtbar, bzw. nicht zu erkennen sind!
Schuppen deutlich sichtbar Schuppen nicht gut zu erkennen
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3.   Mit den Flossen können die Fische sich fortbewegen, steuern und Gleichgewicht halten. Man 
unterscheidet paarige Flossen (Brust- und Bauchflossen) und unpaare Flossen (Rückenflossen, 
Schwanzflosse, Afterflosse). 
 Betrachte genau den Klippenbarsch (9) und den Augenbutt (4 - Halle)! Zeichne die 

fehlenden Flossen an die Umrisse dieser Fische und bezeichne sie mit ihren 
Anfangsbuchstaben!  

 

 Br  - Brustflossen  A - Afterflosse   S - Schwanzflosse 
 Ba - Bauchflossen   R - Rückenflossen 
 
  Klippenbarsch      Augenbutt 
 

   
 
    
 
 
4.   Bei Fischen, die über längere Zeit eine hohe Geschwindigkeit erreichen, ist der Schwanz mit 
der Schwanzflosse das Hauptantriebsorgan. Dagegen übernehmen bei langsam schwimmenden 
Fischen oft andere Flossen den Hauptantrieb. 
 Beobachte diese Fische! Male die Flossen aus, die Du als Hauptantriebsflossen erkennst! 

                       
 
   Doktorfisch                 Kugelfisch     Drückerfisch    Hai  
   (12,30)                             (11, 30)                                       (19)                                        (18) 
 
 
5.   Fische atmen durch Kiemen. Sie nehmen damit im Wasser gelösten Sauerstoff auf. Bei den 
meisten Arten sind die Kiemen durch Kiemendeckel geschützt, andere haben nur Kiemenspalten. 
 Beobachte einige Fische genau! Woran erkennst Du, dass die Fische atmen? 

 _____________________________________ 
 _____________________________________ 
 
 Zeichne in die Umrisse vom Marderhai und Rotbrasse die Lage der Kiemen ein! 
  
  Marderhai (18)          Rotbrasse (7)    
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